Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/1749 


Sachgebiet 63 


Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 1971 
(Haushaltsgesetz 1971) 

— Drucksachen VI/1100, ^ Vl/1100 — 

hier: Einzelplan 25 

Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Städtebau und Wohnungswesen 

Berichterstatter: 

Abgeordneter Müller (Nordenham) 


Antrag des Ausschusses 

Der BuiKiestag wolle beschließen, 

den Entwurf des Einzelplans 25 mit den aus der nachstehenden 
Zusammenstellung ersichtlichen Änderungen und den sich dar- 
aus ergebenden Änderungen der Äbschlußsummen, im übrigen 
unverändert nach der Vorlage — Drucksache WllOO Änlage — 
anzunehmen. 


Bonn, den 21. Januar 1971 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Müller (Nordenham) 

Vorsitzender Berichterstatter 


Drude: Bonner Universitäts-Budidrudcerei, 53 Bonn 1 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Tel. (0 22 29) 6 35 51 
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VI/1749 Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Zusammenstellung 

des Entwurfs des Einzelplans 25 
Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Städtebau und Wohnungswesen 

— Drucksache VI /1 100 Anlage — 

mit den Beschlüssen des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 


Entwurf 


Beschlüsse des 7. Ausschusses 


Kap. 25 01 Bundesministerium für Städtebau und Wohnungswesen 


Bezüge der planmäßigen Beamten Tit. 

5 356 300 DM 

Vergütungen der Angestellten Tit. 

4 074 800 DM 

Unterstützungen auf Grund der Unter- Tit. 
Stützungsgrundsätze 3 400 DM 

Geschäftsbedarf 43 000 DM Tit. 

Bücher und Zeitschriften 70 000 DM Tit. 

Post- und Fernmeldegebühren Tit. 


Haltung von Dienstfahrzeugen Tit. 

42 000 DM 

Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungs- Tit. 
gegenstände sowie Maschinen für Ver- 
waltungszwecke 86 000 DM 

Unterhaltung der Grundstücke und Tit. 
baulichen Anlagen 101 600 DM 

Kosten für Mitglieder von Fachbeiräten Tit. 
und ähnlichen Ausschüssen 

Von den Ausgaben sind 200 000 DM ge- 
sperrt. 


Unterrichtung der Öffentlichkeit über Tit. 
Fragen des Städtebaues und Woh- 
nungswesens 180 000 DM 


422 01 Bezüge der planmäßigen Beamten 

5 088 100 DM 

425 01 Vergütungen der Angestellten 

3 948 200 DM 

442 01 Unterstützungen auf Grund der Unter- 
stützungsgrundsätze 3 300 DM 

51101 Geschäftsbedarf 38 000 DM 

512 01 Bücher und Zeitschriften 62 000 DM 

513 01 Post- und Fernmeldegebühren 

Von den Ausgaben sind 16 000 DM kw. 

514 01 Haltung von Dienstfahrzeugen 

57 000 DM 

515 01 Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungs- 

gegenstände sowie Maschinen für Ver- 
waltungszwecke 69 000 DM 

519 01 Unterhaltung der Grundstücke und 

baulichen Anlagen 129 700 DM 

526 03 Kosten für Mitglieder von Fachbeiräten 

und ähnlichen Ausschüssen 

Die Ausgaben sind in Höhe von 170 000 DM 
gesperrt; ihre Leistung bedarf der Einwilli- 
gung des Haushaltsausschusses des Deut- 
schen Bundestages. 

531 01 Unterrichtung der Öffentlichkeit über 

Fragen des Städtebaues und Woh- 
nungswesens 150 000 DM 
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Entwurf 


Beschlüsse des 7. Ausschusses 


(noch Kap. 25 01) 


Tit. 811 01 Erwerb von Dienstfahrzeugen Tit. 811 01 

28 000 DM 


Erwerb von Dienstfahrzeugen 

29 200 DM 


Kap. 25 02 Allgemeine Bewilligungen 


Tit. 652 02 Grundsteuerbeihilfen für Arbeiter- 
wohnstätten 185 000 DM 

Tit. 882 02 Prämien nach dem Wohnungsbau- 
Prämiengesetz 1 005 000 000 DM 


Langfristiges Wohnungshauprogramm 

Die Ausgaben bei Tit. 622 13, 661 13 und 
661 15 sind übertragbar. 


Verpflichtungs- 
ermächtigung 1 757 376 100 DM 

für Tit. 622 13 und 661 13 fällig in Jahres- 
raten ab 1972 

Tit. 852 13 Darlehen an Länder für Sonder- 
maßnahmen 


W ohnungsfürsorge für Verwaltungsangehörige 
des Bundes (ausgenommen der Wohnungsbau 
für die Angehörigen der Bundesbahn, der 
Bundespost und der Bundeswehr) 

Im Rahmen dieser Verpflichtunqsermächtigung darf auch 
die Vorfinanzierung von Bauvorhaben ermöglicht werden. 


Schaffung von Wohnraum für Abgeordnete des 
Deutschen Bundestages, für Angestellte der 
Bundestagsfraktionen und der Abgeordneten 
sowie für Angehörige der inländischen Presse 
durch Gewährung von Darlehen sowie Zins- 
zuschüssen und Zuschüssen zur Deckung der 
laufenden Aufwendungen im Sinne des Zwei- 
ten Wohnungsbaugesetzes 

Im Rahmen dieser Verpflichtungsermächligung darf auch 
die Vorfinanzierung von Bauvorhaben ermöglicht werden. 


Tit. 652 02 Grundsteuerbeihilfen für Arbeiter- 
wohnstätten 186 000 DM 

Tit. 882 02 Prämien nach dem Wohnungsbau- 
Prämiengesetz 1 055 000 000 DM 


Langfristiges Wohnungsbauprogramm 

Die Ausgaben bei Tit. 622 13, 661 13, 662 13 
und 661 15 sind übertragbar. 

Die Ausgaben bei Tit. 622 13, 661 13 und 
662 13 sind gegenseitig deckungsfähig. 

Aus den Ausgaben bei Tit. 622 13, 661 13, 
662 13 und 661 15 dürfen Vergütungen für 
treuhänderische Verwaltung gewährt wer- 
den. 

Tit. 662 13 Zuschüsse an private Unternehmen 

— DM 

Verpflichtungs- 
ermächtigung 1 757 376 100 DM 

für Tit.- 622 13, 661 13 und 662 13 fällig in 
Jahresraten ab 1972 

Tit. 852 13 Darlehen an Länder für Sonder- 
maßnahmen 

Aus den Ausgaben kann in Ausnahmefäl- 
len der Erwerb bereits vorhandenen Wohn- 
raums gefördert werden. 


Wohnungsfürsorge für Verwaltungsangehörige 
des Bundes (ausgenommen der Wohnungsbau 
für die Angehörigen der Bundesbahn, der 
Bundespost und der Bundeswehr) 

Im Rahmen dieser Verpflichtungsermächtigung darf auch 
die Vor- und Zwischenfinanzierung von Bauvorhaben er- 
möglicht werden. 


Schaffung von Wohnraum für Abgeordnete des 
Deutschen Bundestages, für Angestellte der 
Bundestagsfraktionen und der Abgeordneten 
sowie für Angehörige der inländischen Presse 
durch Gewährung von Darlehen sowie Zins- 
zuschüssen und Zuschüssen zur Deckung der 
laufenden Aufwendungen im Sinne des Zwei- 
ten Wohnungsbaugesetzes 

Im Rahmen dieser Verpflichtungsermächtigung darf auch 
die Vor- und Zwischenfinanzierung von Bauvorhaben er- 
möglicht werden. 
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